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Zentrale Projektidee

Projektumsetzung

Zwischenergebnisse

Weitere Arbeiten

Offene Fragen
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Generelles Projektziel

Verbesserte Planung 
von LKW-Teil- und Komplettladungsverkehren 

in filialisierten, dezentral organisierten SpeditionenProjektziele

Projektziele im Sinne des Förderprogramms
Verkehrsvermeidung auf der Straße
Effizientere Fahrzeugauslastung
Sicherung vorhandener und Schaffung neuer Arbeitsplätze
Verbesserung Wettbewerbsposition KMU
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Zentrale Projektidee

Aus drei zentralen Säulen bestehendes 
Gesamtkonzept:

„Lokale Kontrolle“

• Know-How über den
lokalen Markt

• OE-spezifische
Strategien und
Kostenmodelle

• Entscheidungsfreiheit
verbleibt bei den
lokalen OE

Entscheidungsunterstützung

• Mathematische
Verfahren zur 
Bewertung und
Optimierung des
Transportnetzes und
einzelner Aufträge

• Aufbereitung der
Entscheidungsbasis

„Markt-Know-How“

• Interaktion mit dem
Markt

• Ermittlung passender
Marktangebote

• Empfehlung zum
Verkauf eigener
Aufträge

SILK
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Projektumsetzung

Umsetzung der Projektidee

Zentraler 
Auftrags-

pool

Teilnehmende OrganisationseinheitenOrganisationseinheit A

B

C

D

E

Datenaustausch

1

4
3

2

Schematischer Ablauf

Erweiterungsmöglichkeit: 
Anbindung an 
Frachtenbörsen

2

3

4

OE-interne Optimierung

Bestimmung der abzugebenden 
Aufträge, Preisbildung und 
Übertrag in den zentralen 
Auftragspool

Einlesen der verfügbaren 
Aufträge anderer OEs und 
Bewertung der „Passigkeit“ der 
neuen Aufträge für das Netz der 
OE durch die lokale Software

Kontinuierliche Optimierung des 
Transportnetzes auf Basis der 
eigenen und der Pool-Aufträge
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